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Ganz im Zeichen des Themas „nachhaltiger Tourismus“ stand der 47. Kongress des 

Österreichischen Reisebüroverbandes (ÖRV) vom 15.11. bis 18.11. 2007 im Robinson Club 

Cala Serena auf Mallorca.  Die Präsidentin des wichtigsten Reisebüroverbandes, in dem 80 

Prozent des Reisebüroumsatzes in Österreich gebündelt sind, Frau KomRat Annemarie Richard 

betonte dabei, dass die österreichischen Reisebüros und Reiseveranstalter künftig verstärkt 

die Brückenfunktion für einen nachhaltigen Tourismus einnehmen werden.  

 

 „Der Trend zu mehr Qualität, zu mehr Sicherheit werde durch einen sozialen, ökologischen und 

ökonomischen Tourismus verstärkt. Mehrere ÖRV Mitglieder haben gerade in letzter Zeit Produkte 

entwickelt, die dem nachhaltigen Tourismus gerecht werden und entsprechende umweltorientierte 

Initiativen gesetzt. Klimaneutrales Reisen liegt im Trend, wobei dem Kunden die Möglichkeit geboten 

wird, auf freiwilliger Basis Kompensationszahlungen für die reisebedingten CO2 Emissionen zu bezahlen“, 

so Frau Richard. So wird auch der soziale Aspekt des nachhaltigen Tourismus ebenfalls an Bedeutung 

gewinnen. Respekt vor der lokalen Bevölkerung, sowie Neugier und Offenheit gegenüber den Menschen 

und ihrer Kultur sind für beide Seiten ein Gewinn. Es ist Aufgabe der Touristiker die Reisen so zu 

organisieren, dass der kulturelle und soziale Austausch stattfinden kann. 

 

Die Präsidentin, kündigte weiters an, dass der ÖRV künftig gemeinsam mit den Reservierungssystemen 

Travi Austria und Amadeus koordinierte Branchendaten veröffentlichen werde. Die Ergebnisse des 

Reisebürobetriebsvergleiches, zur Orientierung für die Wirtschaftlichkeit österreichischer Reisebüros,  

werden im Dezember vorliegen.  

 

Entschieden erteilte sie den Bemühungen der IATA, die Kundengelder künftig wöchentlich einzuziehen, 

eine Absage. Erfreut zeigte sie sich über die touristische Entwicklung im Touristikjahr 2007. „Trotz 

steigender Zunahme der alternativen Vertriebskanäle, konnten die österreichischen Reisebüros auch 

2007 einen Marktzuwachs erzielen. Ich gehe grundsätzlich davon aus, dass sich an der starken Rolle des 

Vertriebs nichts ändern wird. Auch nicht im Jahr 2008."  

 

Die Entwicklungen rund um den Firmenzusammenschluss von TUI und First Choice werden seitens des 

ÖRV aufmerksam verfolgt.   
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